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SCHUTZ FÜR HUMANITÄRE HILFSMASSNAHMEN ZUGUNSTEN VON FLÜCHTLINGEN 
 UND ANDEREN VON KONFLIKTEN BETROFFENEN PERSONEN 

[Resolutionen beziehungsweise Beschlüsse zu dieser Frage wurden vom Sicherheitsrat auch 1997 verabschiedet.] 

 

Beschlüsse 

 Auf seiner 3932. Sitzung am 29. September 1998 be-
schloß der Sicherheitsrat, die Vertreter Argentiniens, Aser-
baidschans, Indonesiens, Kanadas, Norwegens, Österreichs, 
Pakistans und der Republik Korea einzuladen, ohne Stimm-
recht an der Erörterung des folgenden Punktes teilzunehmen: 

 "Schutz für humanitäre Hilfsmaßnahmen zugunsten von 
Flüchtlingen und anderen von Konflikten betroffenen 
Personen 

  Bericht des Generalsekretärs (S/1998/883)378". 

 Auf derselben Sitzung beschloß der Rat, den Stellvertre-
tenden Exekutivdirektor des Kinderhilfswerks der Vereinten 
Nationen und den Direktor des Verbindungsbüros des Hohen 
Flüchtlingskommissars der Vereinten Nationen am Amtssitz 
der Vereinten Nationen gemäß Regel 39 der vorläufigen Ge-
schäftsordnung des Rates zur Teilnahme einzuladen. 

 Auf derselben Sitzung beschloß der Rat außerdem, Syl-
vie Junod, die Leiterin der Delegation des Internationalen 
Komitees vom Roten Kreuz bei den Vereinten Nationen, 
gemäß Regel 39 der vorläufigen Geschäftsordnung zur Teil-
nahme einzuladen. 

 Auf seiner 3933. Sitzung am 29. September 1998 behan-
delte der Rat den Punkt 

 "Schutz für humanitäre Hilfsmaßnahmen zugunsten von 
Flüchtlingen und anderen von Konflikten betroffenen 
Personen 

  Bericht des Generalsekretärs (S/1998/883)378". 

 Auf derselben Sitzung gab der Präsident im Anschluß an 
Konsultationen unter den Mitgliedern des Sicherheitsrats im 
Namen des Rates die folgende Erklärung ab379: 

  "Der Sicherheitsrat verweist auf die Erklärung sei-
nes Präsidenten vom 19. Juni 1997 betreffend den Schutz 
für humanitäre Hilfsmaßnahmen zugunsten von Flücht-
lingen und anderen von Konflikten betroffenen Perso-
nen380. 

  Der Rat begrüßt den Bericht des Generalsekretärs 
über den Schutz für humanitäre Hilfsmaßnahmen zugun-
sten von Flüchtlingen und anderen von Konflikten be-

                      
378 Siehe Official Records of the Security Council, Fifty-third Year, Supple-
ment for July, August and September 1998. 
379 S/PRST/1998/30. 
380 S/PRST/1997/34. 

troffenen Personen381 und nimmt Kenntnis von den darin 
enthaltenen Empfehlungen. 

  Der Rat stellt fest, daß mehrere Empfehlungen in 
diesem Bericht mit den Empfehlungen in dem Bericht 
'Konfliktursachen und die Förderung dauerhaften Frie-
dens und einer nachhaltigen Entwicklung in Afrika'382 
übereinstimmen. 

  Der Rat bekräftigt, wie wichtig es ist, einen koordi-
nierten und umfassenden Ansatz zu verfolgen, der im 
Einklang mit den Zielen und Grundsätzen der Charta der 
Vereinten Nationen sowie den Grundsätzen und Bestim-
mungen des Völkerrechts steht, um den Schutz für hu-
manitäre Hilfsmaßnahmen zugunsten von Flüchtlingen 
und anderen von Konflikten betroffenen Personen zu 
verbessern. 

  Der Rat verurteilt die Angriffe und die Gewaltan-
wendung in Konfliktsituationen gegen Flüchtlinge und 
andere Zivilpersonen unter Verstoß gegen die anwendba-
ren Regeln des Völkerrechts, einschließlich des humani-
tären Völkerrechts. 

  Der Rat verurteilt gleichfalls alle Angriffe und jede 
Gewaltanwendung gegen Personal der Vereinten Natio-
nen und sonstiges beigeordnetes Personal bei Einsätzen 
der Vereinten Nationen sowie gegen Personal humanitä-
rer Organisationen unter Verstoß gegen das Völkerrecht, 
einschließlich des humanitären Völkerrechts. In diesem 
Zusammenhang verweist der Rat auf die Erklärung sei-
nes Präsidenten vom 12. März 1997383 sowie auf seine 
sonstigen einschlägigen Erklärungen und Beschlüsse. Er 
verweist außerdem auf die Konvention über die Sicher-
heit von Personal der Vereinten Nationen und beigeord-
netem Personal, die am 9. Dezember 1994 von der Gene-
ralversammlung verabschiedet wurde384. 

  Der Rat bekräftigt seine Absicht, die Empfehlungen 
des Generalsekretärs gründlich und umgehend zu prüfen 
mit dem Ziel, Maßnahmen im Einklang mit seinen Auf-
gaben gemäß der Charta der Vereinten Nationen zu er-
greifen, und nimmt in diesem Zusammenhang Kenntnis 
von den Auffassungen, die auf seiner 3932. Sitzung am 
29. September 1998 während der Aussprache über diese 
Angelegenheit geäußert wurden385." 

                      
381 Official Records of the Security Council, Fifty-third Year, Supplement for 
July, August and September 1998, Dokument S/1998/883. 
382 Ebd., Supplement for April, May and June 1998, Dokument S/1998/318. 
383 S/PRST/1997/13. 
384 Resolution 49/59 der Generalversammlung, Anlage. 
385 Siehe S/PV.3932. Der endgültige Wortlaut findet sich in: Official Re-
cords of the Security Council, Fifty-third Year, 3932. Sitzung. 
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